
DAS GESUNDHEITSSYSTEM 

Ja, so ist das. Das bestehende Gesundheitssystem war für eine  Pandemie nicht vorbereitet. 

Unser Gesundheitssystem und das der anderen Länder der Europäischen Union. Unser 

Gesundheitssystem ist das einer gesunden Bevölkerung, nicht das einer kranken. 

Unser “Wohlstand” hatte ein fortschrittliches Gesundheitssystem geschaffen, das uns eine 

gewisse Sicherheit bot. Eine Sicherheit in der Behandlung von Krankheiten, in der verfügbaren 

Ausstattung, in den medizinischen Fachkräften, mit nachgewiesenem Wissen und Erfahrung.  

Aber dieses Gesundheitssytem wurde nicht auf der Grundlage der Möglichkeit aufgebaut, dass 

uns eines Tages eine Pandemie heimsuchen würde. Unter anderem, weil es keinen Wohlstand 

gibt, der die Gesundheitskosten finanzieren oder tragen kann,  bzw.  dem massiven Angriff 

standhält,  von dem  Tausende und Tausende Menschen betroffen sind. 

Dies geschieht in anderen Bereichen, wo die physikalischen Phänomene die 

Widerstandsfähigkeit der Orte auf die Probe stellen,  an denen diese Naturerscheinungen 

auftreten. Erdbeben, Taifune, Tornados. In den Vereinigten Staaten wie  in Japan 

berücksichtigen Bauweisen  die mit diesen Katastrophen verbundenen Risiken, um diese zu 

vermeiden. Und doch sind die Folgen in vielen Fällen verheerend. 

Jetzt stehen wir einem Feind gegenüber, ohne ihn bekämpfen zu können. Wir dachten, dass er 

nicht existiert. Und die vorhandenen Mittel sind weder ausreichend noch optimal geeignet, um 

dies zu überwinden. Er greift uns auch mit enorm wirksamen Waffen an, deren Genealogie wir 

nicht kennen. Und das pausenlos, ohne dass wir Zeit haben, uns zu rüsten. Er zwingt uns, 

defensiv zu sein. Uns in unseren eigenen Häusern einzusperren, ohne zu wissen, wo er ist, 

wodurch er zirkuliert und wo der nächste Angriff sein wird. 

Wir kommen nur zu einer vorläufigen Vorhersage oder Schlussfolgerung, die uns sagt, dass 

dieser Feind in einigen Wochen verschwinden wird. Auf die gleiche Weise, wie er heimtürkisch 

und ohne Vorwarnung aufgetaucht ist, wird er sich auch zurückziehen, bereits zufrieden mit 

dem Bösen, das er uns allen angetan hat. 

Wird diese Prognose zutreffen? Nun, wissen wir es nicht. Weise Männer, Wissenschaftler, 

Virologen sagen uns, dass es möglich ist. Genau wie in China, aber wir sind nicht in China. In 

der Zwischenzeit müssen wir an diese Hoffnung weiter glauben. Dieses Minimum an Mut, an 

Optimismus. Das ist das einzige, was wir hier haben. 

Und solange der Sturm im Alltag  nicht nachlässt, wird unser Gesundheitssystem, das,  wie 

oben erwähnt, für eine gesunde Bevölkerung geschaffen ist,  sich rüsten müssen,  um sich für 

einen sehr schwierigen Kampf anzupassen. Eine unbedingt dringenden Umbau  mit den 

Grenzen der Belastbarkeit der Fachleute, die dies stemmen. 

Ich wünsche Ihnen viel Zuversicht, Kraft und Glück.  Was wir auch brauchen! 
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